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Familie Weiss will Adoptionsverein helfen
Benefiz Konzert in der evangelischen Kirche für „Help a Child“ – Organisation vermittelte 2013 den kleinen Felix

Von unserem Mitarbeiter
Bernd Hey

M Simmertal. Mit ganz viel Frau-
enpower und dem Chor Donna-
Wetter findet am 25. Februar ab 18
Uhr in der evangelischen Kirche
ein Chor- und Solistenkonzert für
den Verein „Help a Child“ aus Kal-
tenengers bei Koblenz statt. Große
Ereignisse werfen ihre Schatten vo-
raus – allerorten, am Rhein und an
der Nahe, wird fleißig geprobt, die
Werbetrommel gerührt, um Spen-
den im Freundes- und Bekannten-
kreis geworben.

„Tue Gutes und rede darüber:
Wir bitten um eine Spende, jeder
Euro fällt auf fruchtbaren Boden“,
heißt es dazu in Facebook. „Dem
Verein „Help a Child“ als staatlich
anerkannte Auslandsvermittlungs-
stelle geht es finanziell sehr schlecht
– die Lage ist äußerst prekär“, so
der Hilferuf der bekannten und be-
liebten Sopranistin Sandra Weiss,
Temperamentbündel und Kum-
peltyp, mit der man im sprich-
wörtlichen Sinne Pferde stehlen
kann.

Laufende Verfahren beenden

Der Verein mit Sitz in Kaltenen-
gers möchte in jedem Fall die lau-
fenden Adoptionsverfahren erfolg-
reich zu Ende bringen. Viel Vor-
lauf zum Konzert der Hilfe gab's
nicht, deshalb geht es in die Kirche
in Simmertal, wo Pfarrer Gunter
Braun spontan zugesagt habe, sagt
Sandra Weiss. Mit ihrem Mann
Ingo hat die studierte Gesangspä-
dagogin 2013 ihren Sonnenschein
Felix nach jahrelanger Odyssee,
Hoffen und Bangen mit hohen bü-
rokratischen Hürden, Hin und Her
in ihre Arme schließen dürfen,
nachdem der eigene Kinder-
wunsch verwehrt blieb. Beide woll-

ten ein schwarzes Wunschkind. Fe-
lix Weiss, der Glückliche, ein spitz-
bübisch und verschmitzt drein lä-
chelnder Bub ,ist längst zu Hause
in Simmertal angekommen, im Ort
fest integriert – er besucht nach
den Sommerferien als i-Dötzchen
die Simera-Grundschule. Und
Sandra Weiss blickt froh und opti-
mistisch nach vorn, macht aus ih-
rem Herzenswunsch keinen Hehl,
dass sie bereits seit 2015 für eine
weitere Adoption auf der Warte-
schleife des Vereins „Help a Child“
steht und Felix ein Geschwister-
chen bekommen soll.

„Help a Child“ hat davon keine
geldwerten Vorteile, aber hilft da-
bei und betreut Eltern vor, wäh-

rend und nach der Ankunft der
Kinder aus Haiti, der Dominikani-
schen Republik oder aus Burkina
Faso vorbildlich, weiß Sandra
Weiss. „Aber er leistet viel viel
mehr und deshalb fällt jeder Euro
auf fruchtbaren Boden“, sagt sie.

Der Verein kümmert sich, leistet
Aufbauhilfe, organisiert Schulpa-
tenschaften in Haiti, ermöglichte
beispielsweise, dass ein Jugendli-
cher in der Kreuznacher Diakonie
von Chirurg und Chefarzt Dr. And-
ré Borsche operiert wurde.

„Help a Child“ muss als aner-
kannte Vermittlungsstelle zwei pä-
dagogische Fachkräfte beschäfti-
gen. In diesem Kontext kommt da-
zu, dass die Adoptionskosten, die

sogenannte Ländergebühren, ge-
stiegen sind, zugleich Adoptionen
seit drei Jahren stark rückläufig
sind und die Reproduktionsmedi-
zin mit künstlichen Befruchtungen
immer erfolgreicher wird – deshalb
fehlt dem Verein in der Summe für
effektive Hilfe das Geld.

Langer Atem nötig

Solch ein Kinderwunsch erfordert
langen Atem mit ganz hohen Hür-
den und Behördengängen – ob-
wohl nach schweren Erdbeben und
Wetterkatastrophen in diesen Län-
dern die Heime übervoll mit Wai-
senkindern sind und sogar ältere
Kinder die Heime verlassen müs-
sen. Während des Benefizkonzerts

in der evangelischen Kirche in Sim-
mertal wird die 15-jährige Marie
Merz, adoptierte Tochter der Ers-
ten Vorsitzenden des Vereins, Be-
atrix Garnier-Merz, als Solistin da-
bei sein. Sie kam im Alter von fünf
Jahren an den Rhein und sagt: „Ich
weiß noch, wie es sich anfühlt,
wenn ein anderes Kind Eltern be-
kommt und man selbst übrig
bleibt.“

Z
Eintritt frei – Spenden er-
wünscht, heißt es am Sonntag,

25. Februar, ab 18 Uhr beim Chor-
und Solisten-Benefizkonzert in der
evangelischen Kirche in Simmertal für
„Help a Child“ aus Kaltenengers bei
Koblenz.

An Weihnachten 2013 feierte Felix, der Glückliche, sein erstes Fest in Sim-
mertal. Er soll ein Geschwisterchen bekommen – Familie Weiss steht seit
drei Jahren in der Warteschleife zur Adoption bei der staatlich anerkannten
Vermittlungsstelle „Help a Child“, die in finanziellen Nöten ist.

Künstler des Benefizkonzerts

DonnaWetter singt beim Benefiz-
konzert erstmals ein Lied in Deutsch
von Nena („Wunder gescheh'n“).
Und wer die Powerfrauen kennt,
weiß, dass beim Konzertgenuss
Gänsehautgefühl garantiert ist. „Jar
of Hearts“ von Kristina Perry, „Ain't
no Mountain“, der Filmklassiker mit
Whoopie Goldberg, „Royals“ von
Lorde und „Like a Prayer“ von Ma-
donna werden zu hören sein.
Ebenso die beiden 13-jährigen er-
folgreichen „Jugend musiziert“-Pi-

anistinnen Helena Heinrich und
Louisa Hoffmann. Gesangssolistin-
nen sind Joelle Meyer, Marie Merz
und Sandra Weiss. Mit von der
Partie sind auch „Rock und Rosen“
aus der Felkestadt mit Sabine
Schossig-Roevenich und Oliver
Schneiß sowie das Gesangsen-
semble „Die Mädels“ mit Klara Wi-
nau, Esmee Huck, Edda Lanz, Jo-
hanna und Helena Heinrich und
Louisa Hoffmann, die „Wonder-
wall“ von Oasis singen. jan
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Die in der Naherregion gefeierte und beliebte Formation DonnaWettermit SandraWeiß an der Spitze lädt zum Benefizkonzert nach Simmertal. Fotos: Bernd Hey

Kompakt

Emoji und Rusty Boys

M Kirn. Zum Kinotag laden Cinema
Sperlich und die VHS Kirn für
Mittwoch, 21. Februar, ins Gesell-
schaftshaus ein. Es laufen die Fil-
me Emoji (17 Uhr, 5 Euro Eintritt)
und Alte Jungs (Rusty Boys, 19.30
Uhr, 6 Euro Eintritt).

LED für Brauweiler

M Brauweiler. Die Umstellung der
Straßenbeleuchtung auf LED-
Leuchtmittel steht unter anderem
auf der Tagesordnung der Ratssit-
zung am Montag, 26. Februar, 19
Uhr, im Bürgerhaus Brauweiler.
Beraten werden auch der Haus-
haltsplan, das Investitionspro-
gramm bis 2021 und der Austausch
der Außentüren am Bürgerhaus.

Bürgerhaus sanieren

M Horbach. Das Bürgerhaus in
Horbach soll saniert werden. Das
Projekt steht bei der Ratssitzung
am Montag, 26. Februar, 18 Uhr,
auf der Tagesordnung. Weiter im
Plan: Haushalt 2018, Investitions-
programm, Jahresabschlüsse 2012
bis 2015 und Ausschreibung Strom.

Zaun um Friedhof

M Heinzenberg. Der Heinzenberger
Friedhofszaun soll erneuert wer-
den. Bei der Ratssitzung am Mon-
tag, 26. Februar, 20 Uhr im Bür-
gerhaus soll der Auftrag vergeben
werden. Weiter Punkte sind der
Etat 2018, das Investitionspro-
gramm und der Dorfwettbewerb.

Sextaner anmelden

M Kirn. Schüler, die ab 6. August
die 5. Klasse des Gymnasiums Kirn
besuchen wollen, können vom 19.
bis 23. Februar angemeldet wer-
den (8 bis 12 Uhr; Montag und
Donnerstag noch 14 bis 16 Uhr).

Tape-Kurs bei
VHS in Kirn
Technik Gegen Schmerz

und Verspannung

M Kirn. Das Kinesiotape ist ein
elastisches, selbstklebendes, the-
rapeutisches Band. Es kommt zur
Anwendung auf der Haut und kann
Verspannungen lösen oder kleinere
Verletzungen stabilisieren. Im
VHS-Kurs lernt man, wie man mit
dem Kinesiotape umgeht und es
richtig an schmerzende oder ver-
spannte Körperstellen anlegt. Teil-
nehmen kann jeder, der sich für
den Hausgebrauch informieren
möchte und bereit ist, aneinander
zu üben. Es werden verschiedene
Techniken und Tape-Anlagen wie
etwa Knie- oder Schulter-Tape ge-
zeigt. Der Kurs findet am Samstag,
10. März, von 10 bis 14.15 Uhr im
Gesellschaftshaus statt und kostet
34 Euro inklusive Material. Anmel-
dung beim VHS-Büro unter Telefon
06752/939 733.
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SCHWABENHEIMER WEG 62
55543 BAD KREUZNACH
Tel.: +49 | 671 | 22 60

ÖFFNUNGSZEITEN SHOWROOM
MO-FR 10:00 UHR BIS 18:30 UHR
SA 10:00 UHR BIS 16:00 UHR
BERATUNG + PLANUNG NACH VEREINBARUNG

JETZT NEU IN BAD KEUZNACH!

WIR STEHEN FÜR HERAUSRA-
GEND GESTALTETE RÄUME, DIE
MEHR SIND, ALS NUR EIN RAUM
ZUM KOCHEN.

WIR FREUEN UNS AUF IHREN
BESUCH!
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